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Gerbereien ſind bedeutend . Hier befindet ſich die Amtsbehörde und eine Poſthalterei .

Noch in der zweiten Hälfte des 18ten Jahrhunderts beſtand hier eine Narrengeſellſchaft ,

deren Akten noch vorhanden ſind .

2 Altſchweier , D. 961 E. 3) Balzhofen , D. 347 E. 4) Bühlerthal , Pfd .

970 E. , mit 5 3. 2. 523 E. 5) Eiſenthal , Pfd . mit 526 E. , mit Affenthal ,

wo der vorzügliche rothe Wein wächst , und Müllenbach , D. und 1 Z. 1. 225 Einw .

6) Greffern , D. 641 E. 7) Hatzenweyer , D. 177 E. 8) Herrenwies , Pfd . 174 E.

9) Hildmannsfeld , D. 189 E. 10) Hundsbach , D. 414 E. 11 ) Kappel⸗

Windeck , Pfd . 547 E. , mit 4 3. 1. 183 E. Geburtsort des als Dichter rühmlich —

bekannten Alois Scheeiber⸗ 12) Lauf , Pfd . mit der Burg Neuwindeck 920 Einw .

mit 1 3. und 10 H. 1. 803 E. 13) Leiberſtung , D. 395 E. 14) Moos , Pfd .

15) Neuſatz , Pfd . mit 2 3 . 1. 219 E. , hat einen herrlichen Wein . 16 ) Neuweiher ,

D. mit 1 3. 1. 217 E. 17) Oberbruch , D. 243 E. , mit 1 W. 296 E. 18) Ober⸗

waſſer , D. 352 E. 19) Oberweier , D. 226 E. 200 LOttersweier , Pfd, 988 E.

mit 1 W. 2 3. 2 H. und dem Hubbade 1. 624 E. 21 ) Schwarzach , Pfd . 1. 156 E. ,

hatte früher ein Benediktinerkloſter , das jetzt in eine Fabrike umgewandelt worden iſt .

2 Steinbach , St . 1. 866 E. , mit Umwegen 2. 117 E. In Steinbach wurde Erwin ,

der Erbauer des Straßburger Münſters , geboren . 23) Ulm , Pfd . 632 E. 24) Unz

hurſt , Pfd . mit 1 W. 5958 Einw . 25) Varnhalt , D. mit der Schloßruine Vburg

593 E. , mit Gallenbach , D. 836 E. 26) Vimbuch , Pfd . 343 E. 27 Waldmatt ,

D. mit der Burg Altwindeck , von welchem Schloß ſich ein freiherrliches Geſchlecht

nannte , das große Beſitzungen hatte und deſſen letzter männlicher Zweig 1590 zu

Venedig ſtarb , 200 E. 28) Weitenung , D. 487 E. , mit 3 3. 565 E. 209) Zell ,
D. 356 Einwohner .

NARILSRUUAZS . ümz

7) Stadtamt Karlsruhe .

1) Karlsruhe oder Carlsruhe , A9e 1“ nördl . Br . , 26“ 5“ öſtl . L. ) Haupt⸗ und bfty

Reſidenzſtadt am Haardwald mit 20 . 487 E, Chemals ſtand hier nur ein kleines Jagd
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graf Karl Wilhelm legte aber in Fächerform 1715 eine Stadt an , wovon
der mittlere Schloßthurm den Mittelpunkt bildet , und von ihm aus laufen wie Stralen
die Straßen , und im nahen Hardwald die Alleen ; um das Schloß zieht ſich in einem
großen Bogen der Zirkel , und neun Querſtraßen ziehen aus dieſem in die Hauptſtraße .
Der Flächeninhalt der Stadt mit ſeinen Gärten iſt J . Ul Meile . Sie hat ſechs
Thore , und zwar : das Rüppurrer - , Ettlinger - , Karls⸗ , Mühlburger⸗ , Ludwigs — und
Durlacher - Thor . An öffentlichen Plätzen ſind merkwürdig : der Schloßplatz ; der

Marktplatz , mit einer ſteinernen Pyramide , unter welcher die Ueberreſte des Er—

idwig , und der Konſtitutionsſäule auf dem Rondel ; der Spitalplatz ;

der Platz an der katholiſchen Kirche ; der Ludwigsplatz . Die vorzüglichſten Gebäude

ſind : das in altfranzöſiſchem Style erbaute Reſidenzſchloß ; die in ächt römiſchem Style

aufgeführte proteſtantiſche Kirche ; die in Form einer Rotunda erbaute katholiſche Kirche ;

die Garniſonskirche ; die Synagoge ; das Palais der Herren Markgrafen von Baden ;

Palais der Frau Markgräfin Auguſte ; das Hoftheater ; das Muſeumsgebäude ; das

Ständehaus ; die Militärſchule ; die Münzſtätte ; die Infanterie - Kaſerne ; das Zeughaus ;

die Stückgießerei ; das neue Finanzgebäude ; das polytechniſche Inſtitut ꝛc. ; die vielen ſchönen

Privatgebäude verbietet uns der Raum ſie zu nennen . Ueberhaupt aber gehört Karlsruhe

unter die ſchönſten und regelmäßig gebauten Städte ; — Gärten ( 131 Morgen ) zieren

die Stadt und ihre Umgebungen , und zwar : der Schloßgarten , in welchem Hebels

Denkmal ; der Faſanengarten ; der botaniſche Garten , einer der vorzüglichſten Deutſch⸗

lands ; der Erbprinzengarten , mit herrlichen Gebäuden und einem Grabmale ; der

Garten der Frau Markgräfin Auguſte ; der Garten der Herren Markgrafen ; der der

Gräfin von Langenſtein . Ueberhaupt findet man nicht leicht eine Stadt , in welcher

ſo viele oft prachtvolle Gärten hinter den Wohnhäuſern der Bürger und Privaten vor⸗

handen wären . — Sonſtige Merkwürdigkeiten : die Hofbibliothek ; das Münz⸗ und

Antiquitäten⸗Kabinet ; das Naturalien - ⸗Kabinet ; das phyſikaliſche Kabinet ; die Gallerie ;
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die Modellkammern ꝛc. — Zu den öffentlichen und Wohlthätigkeits - Inſtituten
gehören : das bürgerliche Hoſpital ; das Militair - Hoſpital ; das Kranken - Dienſtboten
Inſtitut , das Judenſpital ; die Karl Friedrich - , Leopold - und Sophienſtiftung . Zu den
Volks⸗ - und allgemeinen wiſſenſchaftlichen Bildungsanſtalten : die allgemeine
Knabenſchule ; die allgemeine Mädchenſchule ; die Garniſonsſchule ; die Sonntagsſchulen ;
das Lyceum ; die polytechniſche Schule ; das evangeliſche Schullehrer - Seminar . Zu den
Kunſtbildungsanſtalten gehören : die öffentliche allgemeine Zeichenſchule ; die land
ſchaftliche Zeichenſchule ; die höhere Zeichnen - , Maler⸗ und Kupferſtecherſchule ; das
architektoniſche Bureau des Oberbaurath Hübſch ; die Theaterſchule ; die Muſikſchule ;
die Reitſchule .

Karlsruhe iſt der Sitz der ſämmtlichen höchſten und Central⸗Staatsbehörden . Die
vorzüglichſten Nahrungsquellen der Einwohner ſind : Handwerke , ſtädtiſche Gewerbe ,
einige Fabriken und Manufakturen , Handel , der Hof , die Staatsbehörden und das
Militair . Eine Waſſerleitung von Durlach bis Karlsruhe , mittelſt eiſerner Röhren
unter der Erde bewerkſtelligt , gibt der Stadt ein gutes Waſſer . Zur Unterhaltung
dienen verſchiedene Geſellſchaften : das Muſeum , die Leſegeſellſchaft , die Eintracht , der
Bürgerverein ; der Cäcilienverein und die Harmonie ; ſonſtige Vergnügungsplätze ſind ,
außer mehren Kaffeehäuſern und Gärten in dem Bezirke der Stadt : beſonders die
engliſche Anlage vor dem Ettlinger Thor , das Promenadehaus , die trefflichen Spazier⸗
gänge nach Durlach , Rüppurr , Beiertheim , Mühlburg , in den Hardwald .
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